
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Beschäftigung
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3397
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiterin Elke Kessel

Wiesbaden, 25.09.2013

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung

am Mittwoch, 02. Oktober 2013, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

   Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung am 04.09.2013

    
2. 12-F-03-0041 ANLAGE

Die Stadt Wiesbaden als guter Arbeitgeber - Mitarbeiterbefragung durch die Stadt Wiesbaden
 -Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.03.2012-

    
3. 13-V-11-2005 DL 42/13-1 NÖ

Integriertes Gesundheitsmanagement - Gutachten von Herrn Prof. em. Dr. rer. soc. Bernhard 
Badura vom 05.06.2013
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4. 13-F-03-0115

Auswirkungen des HSK-Verkaufs
 -Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.09.2013-
 
 Wie aus der aktuelle Presse zu entnehmen ist, hat die Rhön AG den Großteil ihrer Kliniken an 

das Gesundheitsunternehmen Fresenius  Helios veräußert. In Wiesbaden sind neben der DKD, 
Aukammklinik auch die HSK betroffen, an denen die Stadt mehrheitlich beteiligt ist. 

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

1. zu berichten:

a. Welche Kenntnisse hatte der Magistrat von den Verkaufsabsichten der Anteile an die Fresenius 
Helios? 

b. Wie bewertet er den Vorgang insgesamt?
c. Welche Möglichkeiten sieht er, im Falle einer künftigen Partnerschaft mit der Fresenius Helios, 

die Position der Stadt Wiesbaden in den HSK zu stärken?
d. Welche Möglichkeiten sieht er im Falle einer künftigen Partnerschaft mit Fresenius Helios die 

Arbeitnehmerrechte der Beschäftigten der HSK wirksamer als bisher zu schützen?
e. Wie ist das das weitere Verfahren? Gibt es einen Zeitplan, mit welchen Entscheidungen wann 

vom wem zu rechnen ist?

2. sicherzustellen, dass eine umfangreiche, rechtzeitige Einbindung der parlamentarischen 
Gremien stattfindet.

    
5. Bericht des Stadtkämmerers zur aktuellen Haushaltssituation

    
6. Verschiedenes

   Tagesordnung II 
    

1. 13-V-05-0008 DL 44/13-1, 43/13-1 

Aufrechterhaltung der muslimischen Seelsorge in Wiesbaden

    
2. 13-V-10-0017 DL 45/13-2

Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätige

    
3. 13-V-20-0055 DL 38/13-1

Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung der Landeshauptstadt Wiesbaden gemäß § 121 (7) 
HGO     
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4. 13-V-20-0069 DL 45/13-3

Beteiligung an Gesellschaften im Bereich Windenergie

    
5. 13-V-36-0015 DL 44/13-4, 42/13-3 

Grundsatzgenehmigung und Mittelfreigabe für die Offenlegung des Wickerbachs in der 
Obergasse in Wiesbaden-Naurod

    
6. 13-V-41-0023 DL 44/13-5, 42/13-4 

Hessisches Staatstheater Wiesbaden; Auswirkungen der Tariferhöhungen für 2013

    
7. 13-V-51-0042 DL 44/13-6, 42/13-5 

Wohnungsbauprogramm 2013 Kontingentsanmeldung_02

    
8. 13-V-51-0043 DL 44/13-7, 42/13-6 

Neuer Mietvertrag und Leistungsvertrag mit dem Nachbarschaftshaus Wiesbaden

    
9. 13-V-51-0046 DL 45/13-4, 42/13-7 

U3 - Ausbauprogramm 48; Schaffung von 30 zusätzlichen Krippenplätzen in der städtischen KT 
Wolfsfeld, Ausführungsvorlage

    
10. 13-V-51-0047 DL 44/13-8, 42/13-8 

U3- Ausbauprogramm 48; Schaffung von 40 zusätzlichen Krippenplätzen und 40 
Elementarplätzen in einer Kindertageseinrichtung in Dotzheim - Grundsatzvorlage

    
11. 13-V-51-0049 DL 42/13-9

U3 - Ausbauprogramm 48; Schaffung von 20 neuen zeitlich befristeten Krippenplätzen in der 
Containeranlage Schlangenbader Straße

    
12. 13-V-51-0050 DL 39/13-1

Alle Chancen für ...! Wiesbadener Handlungsprogramm zum Abbau herkunftsbedingter 
Bildungsbenachteiligung; Bericht des Fachbeirates
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13. 13-V-52-0014 DL 45/13-5, 43/13-2 

Neubau eines Kunstrasens auf dem Sportplatz Igstadt, Ausführungsvorlage

    
14. 13-V-66-0211 DL 45/13-7

Äppelallee - Ausbau Knotenpunkt Friedrich-Bergius-Straße

    
15. 13-V-66-0213 DL 39/13-3

In der Lach - Ordnung des ruhenden Verkehrs, Wiesbaden-Rambach

    
16. 13-V-66-0230 DL 44/13-9, 42/13-11 

Rheingaustraße Schierstein-Biebrich - Einrichtung Radfahrschutzstreifen

    
17. 13-V-70-0002 DL 44/13-10, 42/13-12 

Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden 
für das Wirtschaftsjahr 2013

    
18. 13-V-70-0004 DL 44/13-12, 42/13-14 

Jahresabschluss 2012 der ELW - Feststellung des Jahresabschlusses; Ergebnisverwendung

    
19. 13-V-70-0006 DL 44/13-13, 42/13-15 

Wirtschaftsplan 2014/2015 und Mittelfristplanung 2016/2017 der Entsorgungsbetriebe der 
Landeshauptstadt Wiesbaden

    
20. 13-V-80-8013 DL 44/13-14, 43/13-4 

Projekt 'Haushaltsnahe Dienstleistungen - Alltagsengel' - Verlängerung 2014 bis 2016
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Nicht öffentliche Beratung:
    

21. 13-V-20-0062 DL 39/13-1 NÖ

Berichterstattung der städtischen Beteiligungsunternehmen für das 2.Quartal 2013
    

22. 13-V-20-0064 DL 39/13-2 NÖ

2. Quartalsbericht 2013 und Wirtschaftsplan 2013 TriWiCon
    

23. 13-V-20-0066 DL 39/13-3 NÖ

Kredit; Abschluss von drei Darlehensverträgen über die Gewährung von Krediten aus Mitteln 
des Hess. Investitionsfonds C

    
24. 13-V-80-2313 DL 45/13-1 NÖ

Verzeichnis der vom 1. April 2013 bis 30. Juni 2013 genehmigten Grundstücksvorlagen
    

25. 13-V-80-2314 DL 45/13-2 NÖ

Erhöhung des Grundstücksfonds zur Umsetzung von Grundstücksankäufen um den 
Schwerpunkt der Wohnungsbauförderung und des sozialen Wohnungsbaus zu realisieren

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Horschler
Vorsitzender


